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Was ist der Jugend-Klimagipfel? 
 

In Kopenhagen werden Ende dieses Jahres die Weichen für die globale Klimapolitik der 
nächsten Jahrzehnte gestellt. Denn dort findet vom 7. bis 18. Dezember die jährliche UN-
Klimakonferenz statt, auch Welt-Klimagipfel genannt. Ziel der UN-Klimakonferenz von 
Kopenhagen ist es, ein Nachfolge-Abkommen für das 2012 auslaufende Kyoto-Protokoll zu 
entwickeln. Dies ist bislang das einzige völkerrechtlich verbindliche Instrument der 
Klimaschutzpolitik. 
UNICEF organisiert gemeinsam mit der Stadt Kopenhagen vom 28. November bis 4. Dezember 
2009 einen Jugend-Klimagipfel, bei dem Jugendliche aus 44 Nationen über Klimaschutz 
debattieren und ihre eigenen Lösungsvorschläge erarbeiten. Mit ihren Ideen sollen sie bei den 
Teilnehmern der UN-Klimakonferenz Gehör finden. Denn Kinder und Jugendliche haben ein 
Recht darauf, dass ihre Meinung berücksichtigt wird und dass sie an politischen Prozessen 
beteiligt werden – so steht es in der UN-Kinderrechtskonvention, die fast alle Staaten der Welt 
unterzeichnet haben.  
 
Wann und wo ist der Jugend-Klimagipfel? 
 

Der Jugend-Klimagipfel findet vom 28. November bis 4. Dezember 2009 im Rathaus von 
Kopenhagen, Dänemark, statt. 
 
Wer nimmt am Jugend-Klimagipfel teil? 
 

Jeweils zwei bis fünf Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren aus 44 Staaten reisen nach 
Kopenhagen. UNICEF legt Wert darauf, dass Jugendliche aus Schwellen- und 
Entwicklungsländern ebenso beteiligt werden wie ihre Altersgenossen aus Industrieländern.  
Teilnehmende Staaten sind: Andorra, Bangladesch, Bolivien, Brasilien, China, Dänemark, 
Deutschland, Fidschi, Finnland, Grönland, Großbritannien, Haiti, Hongkong, Indien, Indonesien, 
Irland, Island, Italien, Kanada, Kenia, Kiribati, Luxemburg, Malawi, Malediven, Marokko, 
Mongolei, Nepal, Neuseeland, Nigeria, Norwegen, Polen, Portugal, Russland, Sambia, 
Schweden, Schweiz, Senegal, Slowakei, Spanien, Südafrika, Südkorea, Türkei, USA und 
Vietnam. 
Nach dem Gipfel sollen sich alle teilnehmenden Jugendlichen ein Jahr lang als „Klima-
Botschafter“ weiter engagieren.  
 
Welche Jugendliche vertreten Deutschland beim Jugend-Klimagipfel? 
 

Für Deutschland nehmen fahren Julia Junge (16), Natalie Brindle (16), Conrad Zimmermann 
(16) und Kilian Günther (16) nach Kopenhagen. Alle vier besuchen das Gerhard-Hauptmann 
Gymnasium in Wismar (Mecklenburg-Vorpommern). Sie haben sich als Team „4Penguins“ im 
Rahmen des Jugendbeteiligungsprojekts „Junior8“ von UNICEF bereits intensiv mit dem Thema 
Klimaschutz beschäftigt. Unter anderem haben sie ein Puppenspiel entwickelt, mit dem sie 
jüngere Schüler über Klimawandel und seine Folgen informieren.  
 
Kontakt für Presseanfragen: 
UNICEF Deutschland, Andrea Floss,  Telefon 0221/ 93650-237 oder Email 
andrea.floss@unicef.de.  
 
Weitere Informationen auf www.uniteforclimate.org und www.younicef.de 


